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Coaching-/Supervisions-Vertrag
Zwischen Coach/Supervisor/in....................................................................................
dem Auftraggeber......................................................................................................
den Coachees / Supervisand/innen..............................................................................
..................................................................................................................................
1. Vereinbart werden........................Sitzungen à .............................................Minuten
2. Das Honorar für eine Coaching/Supervisionseinheit beträgt ....................................€ 
zzgl. Fahrtkosten (0,30 €/km oder Bahn Kl.2) …........................................................... 
zzgl. Raumkosten………………………………………………………………………………………………….. 
zzgl. Vor- und Nachbereitung………………………………………………………………………………….. 
zzgl. Mehrwertsteuer (19%)……………………………………………………………………………………. 
Gesamtbetrag einer Sitzung………………………................................................................€ 
Gesamtbetrag des ganzen Prozesses…………………………………………………………………………€ 
3. Beginn des Coaching-/Supervisionsprozesses............................................................. 
Voraussichtliches Ende................................................................................................. Nachkontrakte sind nach Absprache jederzeit möglich. 
4. Ort und Zeit der Sitzung werden zwischen den direkt am Beratungsprozess Beteiligten vereinbart. Die Beratung endet mit einer Auswertung. Das gilt auch bei Abbruch des Prozesses. 
5. Ort der Beratung………………………………………........................................................... 
6. Themen und Inhalte der Beratung........................................................................... 
.................................................................................................................................. 
7. Ziel/e der Beratung…............................................................................................... 
……………………………………………………………………………………………………………………………… 
……………………………………………………………………………………………………………………………….. 
8. Für alle an der Beratung Beteiligten gilt absolute Schweigepflicht über die thematischen und persönlichen Inhalte. Nur mit dem Einverständnis aller TeilnehmerInnen dürfen bestimmte Inhalte in die Organisation weitergegeben werden. 
9. Über die Rückkopplung von Ergebnissen der Beratung und die Auswertungssitzungen wird folgende Vereinbarung getroffen: ...................................................................................................................................... 
10. Terminabsagen seitens der Coachees / Supervisand/innen müssen spätestens 72 Stunden vor dem vereinbarten Termin erfolgen. Ansonsten muss die Sitzung bezahlt werden. 
11. Terminabsagen des Coachs/der Supervisor/in haben unverzüglich zu erfolgen. Ist der Termin innerhalb des o. a. Zeitraums nicht nachzuholen, entfällt das Honorar. 
12. Der Auftraggeber ist verpflichtet, dem Berater/in alle zur Tätigkeit erforderlichen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 
13. *Der Supervisor*in/Coach verpflichtet sich, alle ihm bekannt werdenden Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse sowie sonstige geschäftliche oder betriebliche Tatsachen geheim zu halten. Insbesondere die ihm/ihr zugehenden Informationen über die Teilnehmer und „Kunden“ sind streng vertraulich zu behandeln; die datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO) werden beachtet. Die Geheimhaltungspflicht bleibt auch für die Zeit nach Ablauf des Vertrages bestehen.
Herr/Frau ________ wird ermächtigt, Beratungsfälle in einer in seiner Profession üblichen Kontrollsupervision/Intervision zu bearbeiten. Er/Sie achtet dabei selbstverständlich auf eine anonymisierte Darstellungsweise. 
14. Das Honorar wird nach Rechnungsstellung innerhalb von zehn Tagen vom Auftraggeber auf das Konto des/der Beraters/in überwiesen.
15. Die Vertragspartner sind sich einig, dass durch den Supervisionsvertrag kein Arbeits- oder Dienstverhältnis begründet wird.
Der/Die Supervisorin/Coach sichert zu, nicht scheinselbständig zu sein und seine Einnahmen ordnungsgemäß zu versteuern und ggf. Sozialabgaben abzuführen. 
16. Bankverbindung: 
17. Gerichtsstand ist Freiburg im Breisgau, Deutschland 
Ort, Datum Unterschrift Coach/Supervisor/-in 
............................................................................................... 
Ort, Datum Unterschrift Auftraggeber/-in 
…………………………………………………………………………………………… 
Unterschrift der Coachees/ Supervisanden/-innen 
............................................................................................... 
................................................................................................ 
……………………………………………………………………………………………... 
……………………………………………………………………………………………..
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